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Nr. 690. Freitag 1. Oktober 
Dörfen- Telegramme. 1 % 1 5 ne [Börſenbericht.] Wetter: 
oggen ohne Hande 
Berlin. den 1. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) ber 180 4, Kenne on 0 d e ei 
£ eg : — per November⸗Dezember⸗Januar 
e 22 501 . Jeg ne in ` ve 70 be, Gd ver Ari, Mal 55,70 be. Ob. Zeie ohne Faß m 
ril⸗Mai 209 —209 — Oktober 56 Am 57 30 N 
Sé 9877 0 Ottober⸗November 38 20 57 30 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Okt tober 200 50203 — | November⸗Dezember 57 80 55 60 Poſen, a ih; Sn 1880, 
Oktober November 197 75/201 50 April⸗Mai 7 100 57 10 ittl. ordin. W. 
April⸗ ai, 188 251189 —] Hafer — Weizen u M. Si Pf. 10 E 30 KE 8 M. 80 Pf. 
Nüböl m Oktober 2 501144 — Roggen pro 2 = e — 9 „ 60 * 
Niobe Novenber 53 80) 53 60 Kündig, für Rogg Gerſte 50 Kilogr. 8 = — » 17 „ 50 a H „ 20 
April⸗Mai 57 60) 57 70] Kündig. Spiritus 100000 940000 Hafer e Se m de e in s 
— — & ie Mocktkommifften. 
ECH ⸗Poſen E. A 1025 40 101 25 Poln. den Pfandbr. 114 25 115 90 : 
amm⸗Prior. 1 rovin = Aë 
V e 
erſchleſiſche oſ. Sprit⸗ e. Ss ** Berlin, 30. Septbr. [Spiritus] Nach amtlicher Feſtſtel⸗ 
e 
G 5 
Ungar, Goldrente 92 90 92 10 | Königs⸗Laurahüctte. 121 90122 10 Liter & 100 7 am Serlember 38 3 Dur 
Ruff Anl. 1877 92 — 91 25 | Dortmund. St.⸗Pr. 89 75 88 50 am 25. September 59 N. 0 Pf., am 27. September E E f. 
dto zweite Orientanl. 58 80 58 75 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 — 98 80|& 59 M. 80 Pf., am 28. Oe tember 58 M. 70 Pf. A 58 M. 50 
5 D 
Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 82 —| 81 50 90 458 M. 70 Pf., am 29. September 58 M 40 Pf., A 58 M. 


Nachbörſe: Franzoſen 47/7, — Kredit 488,—. Lombarden 140,— 
117 50 Rumän. 6% Anl 1880 90 40, 90 — 


Pa 1 D 118 75 


70 SE am 30. September 57 M. 70 Pf. à 57 M. 50 Pf. à 57 M. 
Bromberg, 30. September 1880. [Bericht der Handelskammer. 


onſol. 4% 100 — 99 90 SEET Banknoten 208 501207 80] Weizen: feiter, alter hochbunt und glafig 215—228 M. neuer nach 
oſener Sc 99 —| 98 80 Ruff. Engl. Anl. 1871 89 A0 89 25 Qualität 160—215 M. 
PoſenerRentenbriefe 99 50 99 40 do Präm. Anl 1866 14 251141 10 Drogen: feſt, feiner loco inländiſcher 195—198 M. geringe Qualt. 
Oeſterr. Banknoten 171 801171 80 Poln. Liquid.⸗Pfdbr 55 40 55 40 170185 Mark. 
Deier. Goldrente 75 500 75 — Oeſterreichiſch. Kredit 487 501485 50] Gerſte: ruhig, E Brauwaare 160 —170 M. große 150—160 Mir! 
ot ; 121 0 80 Staatsbahn 477 475 50 kleine 135-145 Mark. 
aliener .. 85 6 —Lombarden . 139 501149 —| Hafer: loco alter 160—165 M., neuer 140 —145 Mk. 
H merik. Eg fund: Anl. 100 50 100 50 Fondſt. feſt Spiritus: pro 100 Liter à 100 Oo 55,50—56 M. 
ee Rubelcours: 207,00 Mark. 
Stettin, den 1. Oktober 1880. (Telegr. Agentur.) Danzig, 30. September. [Getreide ⸗Börſe.] Wetter: 
Not. v. 30. | Not. v. 30. Vormittags Regen, dann klare Luft. Wind: W. 
Weizen flau — — —April⸗Mai 58 — — Weizen loko wurde auch am heutigen Markte bei kleiner Zu⸗ 
Herbſt 205 50 208 — Spiritus flau fuhr willig zu feſten Preiſen 124 1 182 und ſind 140 Tonnen W 
ühjahr 202 501204 50 loko 56 40 57 20 Bezahlt iſt für Sommer 2 M., 126 Pfd. 184 M., roth 
gen flau Oktober 56 20 56 50125, 125 Pfd. 186 6 M. SL und hellfarbig krank 115—121 
Herbſt 199 — 201 — | Dftober-November 54 60) 56 50 Pfd. 160, 170, 1165 178, 180, 182 M., hellbunt 123, 127 Pfd. 185, 
Frühjahr 186 188 — Frühfahr 55 40 56 — 1190 M., hochbunt 127 Pfd. 196, 200 M, ruſſiſcher 129 Pfd. fein 
do. DI! — —— — Safer bunt 196 M. per zur erg ohne Umſatz, Tranſit September⸗ 
Rüböl Petroleum Oktober 190 M. Br., t. Gd., April⸗Mai 195 M. B., 192 M. 
Oktober 54 75 54 50 Oktober 11 750 11 750 Gd. Regulirungsvré! 1180 M. 


Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei Direktion. 
Poſen, den 1. Oktober 1880. 
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40 d 89 1130 


Roggen loko feſt, bei kleiner Zufuhr. 
brachte 1913 M., 123 Pfd. 
M. per Tonne. Termine September: -Dftober inländ. 
101 0 ⸗Oktober Tranſit. 180 M. Br., Oktober⸗ SE E 
181 d Gd., April⸗Mai unterpolniſcher Tranfit 178 M. B M. 
Gd., April⸗Mai Tranſit 175 M. B. Hegulirmgapreis 188 M. 
Tranſit 178 M. — Gerſte loko matt, große iſt 100 Pfd. zu 122 
M., beſſere 105 Pfd. zu 140 M. per Tonne verkauft. — Raps 
Tote feſt, ruſſiſcher wurde en le zu 245, 250 M. per Tonne ver⸗ 
kauft. — Winter⸗Rübſen loko ruhig, feiner poln brachte 233 
7 M. per Tonne zum Tranſit. — Spiritus loko iſt zu 58,50 gekauft. 

LETTER ZT TEILT ESEL TEEN RETTET 


Inländiſcher 121/2 Pfd. 
193 M., polniſcher Tranſit 120 Pfd. 182 
190 M. Br., 


Verkaufspreiſe 


der Mühlen⸗Adminiſtration zu Bromberg. 
30. September 1880. 


pro 50 Kilo oder 100 Pfund om leg 50 Kilo oder 100 Pfunds, up: 


oO 
SIS u e S —| 801 — 90 Weizenmehl Nr. 145 S 7 — Moggen-Schiot . . . . 
21,53 Sahne = 120 10 e Sr Roggen-Suttermehl . . . 

18 —IHammelil. )2 1110 E dann, wad IL) 1620 RoggensRleie. `. . . 72 
— 1 —Paldfleih JS 110 : 2 15 80 [Gerſten⸗Graupe Nr. 1. 42660 
3.40 3 70 ae Schock — 3 Weien- 1 5 e SE — 5 e 3 285 22 60 

—— Ze lt 
oggenmehl Nr. 1 ` R 98885 
Säite zu oſen S u. 2Gu⸗ 2 6 1480 
2 ö * 0 5 e AE ‚gemabt) 14 14 20 Berfte-Grie e E — 
5 3. 11 S 3 5 10 20 
ungspreis Roggen gem. Mehl (haus: Gerſten⸗Kochmehl „ ESCH 
enen backen: 13 40 [Gerſten⸗Futtermehl . 640 


Totales und Provinzielles. her Fele Sie Fase SE eden 


N oſen, 1. Oktober. Gegenwärtig ſchleuſen die Touren Nr. 490 und 491, Habermann 
x. Fürſt Anton 850 und Vitar Prinz Radziwill trafen und Moritz⸗Bromberg für Balzer und Schumader-Stettin. 


hier geſtern aus Berlin ein und reiſten, der erſtere nach Antonin, 
der letztere nach Oſtrowo weiter. 5 Augekommene Hemde. 

1. Anf der Poſen⸗Bromberger Bahn verſpäteten ſich in Folge Paoyſen, 1. Oktober. . 
lenden 2 Minuten. ee e eee eee e Mylius' Hotel de Dresde. Major Winterberger und 


. Leichen⸗Transport. Die Leiche der am 28. v. M. hierſelbſt Hauptmann v. Brauchitſch aus Glogau, Hauptmann v Sun aus Lb 
ageet, Iran Gh. Surtigrätbin lein om, geb, o Knobelsdor Seen and Tagen und n Sach aus eg ge e d 
en N der Poſen Kreuzburger Bahn nach Qels feder aus e 1 EE Kauen aus 215 

Ein Gardin S ; pruczewo, Frau Geh. Sanitätsrat) Dr. Jelasko aus Kowanomfo, 
get 72 dadurch, N din ind 11 5 ien eco Wacht Rittergutsbeſitzer Cleinow aus Volhynien, Fabrikbeſitzer Pietſchmann 
machte und den Gardinen zu nahe kam, welche ſofort in Flammen Schl 1 ii A e 111 85 a Holen, 1 1 90 ; 
ftanden. Die Feuerwehr wurde allarmirt, trat jedoch nicht in Aktion, ſch SR lle 3 Biel ö b. Bi rod alle Man he H 1 Schwere 
da, als ſie erſchien, der kleine Brand inzwiſchen von den Hausbewoh⸗ uuns Bre 5 aus Bielefeld, Büte > nheim und Schweizer 


Ir 


Sn 


eee Buckow's Hotel de Rome. v. Treskow, Major im 
| ; ` ES 10 Hape en en l A a aus ln Rn 

2 Ri dauptmann im Generalſtabe der 9. Divijion, aus Berlin, Wittſtein, 

Staats 5 und 9 di ës "la S Hauptmann im Infanterie⸗Regiment Nr. 50, aus Liſſa, Krieg, Haupt⸗ 


on Breslau, 28. September. [Wolle.] Seit Beginn dieſes mann im Pos. Feld⸗Artillerie⸗Regt. Nr. 20, aus Glogau, v. Alvens⸗ 
Monats war der Geſchäftsgang ein ziemlich 96465 und die ſtattge⸗ leben, Hauptmann im Großen Generalſtabe, aus Berlin, Lübbert. Sek. 
habten Umſätze bleiben bis jetzt hinter denen des Vormonats nicht un⸗ Lieut, im Weſtpr. Ulanen⸗Regt. Nr. 1, aus Krotoſchin, v. Glaſenapp, 
erheblich zurück. Das umgeſetzte Quantum dürfte kaum die Ziffer Sek⸗Lieut, im Schlef. Dragoner⸗Regt. Nr. 4, aus Lüben, Prem. eut, 
1500 Jentner überſchreiten und es iſt angeſichts der in Leipzig gegen⸗ v. Alvensleben aus Liſſa, Major und Bataillons Kommandeur Rogge 
wärtig stattfindenden Meſſe ein weiterer ümſatz vor Schluß dieſes und Familie aus Bromberg, die Rittergutsbeſ, Jouanne aus Lengr⸗ 
Monats ſchwerlich zu erwarten. Die in den Verkehr gekommenen towice, Lieut, v. Jagow aus Roscinno, Rentier Ruſſak und Familie 
Wollgattungen waren hauptſächlich polniſche Wollen verſchiedener aus Posen, die Kaufleute Caspary und Waſſerab aus Berlin, Longe⸗ 
Qualität, theils von 48 bis 52 Thlr., theiſs von 58 bis 62 Thlr. rich aus Solingen, un aus Hanau, Bünder aus Mainz, Morgen⸗ 
welche theils nach der Lausitz und anderen preußiſchen Fabrikorten, roth aus Stettin, Simon aus Breslau, Leffmann und Stern aus 
theils nach Oeſtereeich genommen wurden.“ Nächſtdem handelte man in Aachen, Pander aus Chemnitz, Stud. phil. Ruſſak aus Berlin, Land⸗ 
polhyniſchen Einſchuren in den 50er Thalern, die nach Sachſen zu räthin Frau p. Nathuſius aus Obornik. Me | 
Kammzwecken gingen; ferner in ſchleſiſchen Einſchuren verichiedener| Stern’3 Hotel de Europe. Die Rittergutsbeſitzer von 
Qualitäten in den 60er bis 90er Thalern und darüber. Nehmer für Weſierski aus Polen, v. Moſzczenski und v, Weſierski aus Dzie⸗ 
dieſe waren Rhein⸗ und Engländer. Lange Gerberwollen blieben we⸗ wierzewo, Outspächter Schmidt und Frau aus Cieluskowo, Oberamt⸗ 
gen zu hoher Forderung vernachläſſigt. — Die Läger bieten eine mann Zeng aus Mur.-Ooslin, Landwirth Wege aus Kaczyna, Ren⸗ 
ſchöne Auswahl und die Hoffnung auf einen lebhafteren Umſatz mier Frau v. Wieckowska aus Kaliſch, Forſtmeiſter Jordan aus Kaſſel. 
Schurwollen für die nächſte Zeit dürfte nicht unberechtigt ſein. die Kaufleute Schenk aus Berlin und Michel aus Rieth, Schauſpie? 
Spaniſche Finanzen. In Madrid beſchäftigt man ſich gegen⸗ lerin Frl. Eichler aus Berlin. E 
würtig E eifrig mit dem Projekte der Konverkirung ſämmtlicher ois) Grand Hotel de France Die Nittergutsbejiger Graf 
niſcher Staatsſchuldtitres in eine einzige uniftzirte Obligationenſchuld, Gorzenski⸗Oſtrorog aus Lgowo, v. Chlapowski und Familie aus Boni? 
und es iſt ein ſehr bemerkenswerthes Zeichen daß alle miniſteriellen kowo, Gräfin Dabska aus Zakowo, Frau v. Zaborowska aus Polen, 
Organe und beſonders die „Politica“, das Echo des Herrn Canovas, v. Bojanowski und Frau aus Glulezyn, Graf Kwilecki aus Oporomo, 
dieſes Konverſions⸗Projekt unterſtützen und es ſich zur Aufgabe gemacht Frau Dr. Schreiber und Tochter aus Königsberg, Abrahamſohn aus 
zu haben ſcheinen, die öffentliche Meinung für daſſelbe einzunehmen. Danzig. 
Einem der Artikel dieſes miniſteriellen Organs, die aus der Feder de Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Die Kaufleute 
Seidel aus Langenbielau, London und Frau Spiro aus Breslau, Mem 


Sekretärs der Staatsſchulden⸗Kommiſſton ſtammen, entnehmen wir 
über den Plan, der ja auch dieſſeits der Pyrenäen intereſſiren dürfte aus Wongrowitz, Meyn aus Imelborn, Studinski aus en Guts⸗ 
beſitzer Klinke aus Penskow, Maler Frömmrich aus Liebentha „Kupfer⸗ 


das Folgende: Die fortlaufende Schuld des Staates wird von jetzt 
ab durch Fprozentige Staatstitres kepräſentirt. Die Beſitzer der ſchmiedemeiſter Schön aus Wongrowitz, Religionslehrer Leuſchner aus 
Frauſtadt, Königl. Forſtaufſeher Hertſanz aus Bad Landeck. . 


alten Zprozentigen Titres, der Eiſenbahn » Obligationen 2c. ſollen das 
date Wag ec See vom 840 Su 92 5 ene 3 5 
alten, das Recht, mit der Regierung im Jahre 2 den Zeitpunkt der rn 127.4 7 28 
elegraphiſche Nachrichten. 

Rom, 1. Oktober. Die „Italice“ will wiſſen, in der Si⸗ 

tuation b'treffs Duleigno's wären wichtige Veränderungen eins 


ſucceſſſpen Vermehrung der Zinſen zu ſtipaliren. Diejenigen jedoch, die 
getreten. Die Pforte verlangte eine am Montag ablaufende 


ihre Titres in die neue 5 prozentige Rente konvertiren wollen, und dann 
ſind auch die Beſitzer der alten 2 prozentigen amortiſablen Rente berech⸗ 
Friſt und verſprach, eine befriedigende Löſung vorzuſchlagen. 
Paris, 1. Oktober. Einer Meldung der „Agence Havas“ 


tigt — werden dies zu den folgenden Bedingungen thun können. Die 
Beſitzer der Sprozentigen Titres ſollen für jede 100,000 Renten nomi⸗ 
nell 30 pCt. in Titres der öprozentigen Rente und 70 pCt. in Titres 
babschl galten AD une ann ue 990 00 der Eiſen⸗ 
ahnobligationen werden für dieſelbe Summe 60,000 Fres. in 5 pro⸗ E h \ 
entiger Rente und den Reit ihres Kapitals in amortifabler Rente be- aus Ragusa zufolge iſt die „Times“ Nachricht von dem Brande 
ommen. Die Urheber dieſes Projektes meinen, daß die Vortheile di Duleigno's völlig unrichtig. 5 
London, 1. Oktober. Der Admiral Lord Sey⸗ 
mour zeigte dem Miniſterium des Aus wär⸗ 
tigen telegraphiſch an, daß das Gerücht von 
der Niederbrennung Duleigno's unbegrün⸗ 
det Lei. m 


fer. Kombination für die Beſitzer ſowohl als für den Staat gleich große 
wären. Was die Beſitzer anlangt, fo erhalten "e unverzüglich 
eine Jinſenvermehrung von 4 pCt. Heute bringen 100,000 Realen no⸗ 
minell nur 1000 Realen; wenn fie 30 pCt. in Hprozentiger Rente an⸗ 
nehmen, würde ſich der Zinſenertrag auf 1500 Realen ſtellen. Auch das 
Kapital würde dadurch einen Mehrwerth erhalten. Für die Beſitzer 


der Obligationen von Eiſenbahnen würde das Reſultat daſſelbe ſein. London, 1. Ottober. Nach dem Kabinetsrathe hatten 


. S geſtern die Botſchafter Frankreichs, Deutſchlands, Rußlands, 
Amtliche Schiffsliſten. Italiens und der türkiſche Geſchäftsträger Unterredungen mit 
o 117 enmbes „30, Fung 1 er ER 5 N Lord Granville im Auswärtigen Amte. Ueber die im Kabinets⸗ 

romberger Kanal vom 29.—30. September, Mittag üſſe i ; S 
4 a e chiffer Febr. Gohl, V. 885, Schiekpuloer, von Span rathe gefaßten Beſchlüſſe iſt noch nichts bekannt geworden. 
dau nach Danzig. Karl Benzin, I 16,789, leer, pon Berlin nach Brom⸗ 
berg. Auguſt Gieglehn XIII 3199, Güter, von Magdeburg nach Dan⸗ 
ig. Karl Krüger, FI 693, Güter, von Magdeburg nach Thorn. 
Wich. Wolff, I 16,651, leer, von Berlin nach Bromberg. Wilh. Leo⸗ 
pold, e leer, von Berlin nach Bromberg. Wilh. Stein, 111671, 


: 3 
London, 1. Oktober. Die „Times“ ſagt in einem Leit⸗ 
artikel, fie habe guten Grund zu glauben, die im geſtrigen He" 
binetskonſeil beralhenen Informationen gäben Hoffnung auf eine 
befriedigende Löſung N von Die Allianz der Mächte 
von Bromberg nach dem Speiſekangl. Wilh. Boddin, I 16,750, Zie-|jei trotz des Dazwiſchenſchiebens von Hinderniſſen wahrſcheinli l 
dee vom E SE SE SE noch ſtärk 95 als SC geworden. H d hrſch 1 
= ; l S „281, kieferne e Seen SC EC 
EE en, "Aust Biester, in 164, fer Raguſa, 1. Oktober. Es Heißt, die vereinigten Geſchwader 
von Spandau nach Bromberg. Auguſt Nebert, 1 17,025, Det, Schwel⸗ gehen am 4. Oktober nach dem Golf von Cattaro, um dort 
len, von Schulitz nach Berlin. Ferd. Freyer, I 16,049, Mauerſteine Anker zu werfen, weil daſelbſt der Ankergrund ſicherer als in 


von Bromberg nach dem Speiſekanal. Wilhem Stohl, I 16,420, kief. Gravoſa ſei. Ein geſtern Abend von einer Rekognoszi d 
ellen, i Berlin. . Binmow, I 16,300, Det, SEN SE SE BEE 
den Schult 100 0 li e IV Sei GE albaneſiſchen Küſte zurückgekehrter öſterreichiſcher Aviſo ſah un⸗ 


3 
vom Speiſekanal nach Bromberg. 


leer, von Spandau nach Bromberg. Neumann, IV. 580, Ziegelſteine, 


weit Duleigno eine türkiſche Fregatte ankernd. SE 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röſtel.] in Poſen 


A 


